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Nächster Redaktionsschluss: Montag, 13.12.2021		  Nächster Erscheinungstermin: Freitag, 24.12.2021

Weihnachtselfen beschenken unsere Senioren

Da auch in diesem Jahr die Seniorenweihnachtsfeier coronabedingt leider wieder 
ausfallen muss, machen sich die Weihnachtselfen auf den Weg und beschenken 
direkt Zuhause.

Bitte senden Sie Ihre Anmeldung bis zum 16.12.2021 an die entsprechenden 
Stellen 
(siehe Nikolausaktion).

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldungen!
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Stadt Friedrichroda mit den Ortsteilen Finsterbergen  
und Ernstroda

Amtlicher Teil

Beschlüsse des Ortsteilrates Ernstroda  
vom 21.09.2021

Beschluss Nr. ERO/VII/2021/001

Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Ortsteilrates Erns-
troda vom 05.11.2020 - öffentlicher Teil
Die Niederschrift der Sitzung des Ortsteilrat Ernstroda vom 
05.11.2020 - öffentlicher Teil wird genehmigt.

Beschluss Nr. ERO/VII/2021/003

Verwendung Mittel dörfliche Gemeinschaft hier: Kauf einer Sitz-
garnitur
Der Ortsteilrat Ernstroda beschließt aus Mitteln der dörfli-
chen Gemeinschaft den Kauf einer Sitzgarnitur aus Holz 
bestehend aus zwei Bänken und einem Tisch im Wert von 
450,00 Euro für die Terrasse Turnhalle Ernstroda.

Beschluss Nr. ERO/VII/2021/002

Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Ortsteilrates Erns-
troda vom 05.11.2020 - nichtöffentlicher Teil
nichtöffentlicher Beschluss

Beschlüsse des Stadtrates  
der Stadt Friedrichroda vom 21.10.2021

Beschluss Nr. STR/VII/2021/061

Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Stadtrates vom 
23.09.2021 - öffentlicher Teil
Die Niederschrift der Sitzung des Stadtrates vom 23.09.2021 
- öffentlicher Teil wird genehmigt.

Beschluss Nr. STR/VII/2021/065
Besetzung Ausschuss Kur, Kultur, Tourismus, Umwelt u. Soziales 
hier: Vorschlagsrecht SPD / DIE LINKE - Fraktion
Frau Regine Benschus wird als sachkundige Bürgerin für 
die SPD / DIE LINKE - Fraktion im Ausschuss für Kur, Kultur, 
Tourismus, Umwelt und Soziales abberufen.
Frau Catrin Fuchs, Wilhelmstraße 13, 99894 Friedrichroda, 
wird als sachkundige Bürgerin für die SPD / DIE LINKE - 
Fraktion im Ausschuss für Kur, Kultur, Tourismus, Umwelt u. 
Soziales berufen.

Beschluss Nr. STR/VII/2021/069

Einbringung Haushaltsplan 2022 (1. Entwurf), Verweisung in die 
Ausschüsse
Der Stadtrat der Stadt Friedrichroda beschließt, den 1. Ent-
wurf der Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan vom 
30.09.2021 für das Haushaltsjahr 2022 in die Ausschüsse 
und Ortsteile zu weisen.

Haushaltssatzung der Stadt Friedrichroda

für das Haushaltsjahr 2022

Auf der Grundlage des § 55 ff. der Thüringer Kommunalordnung 
(ThürKO) erlässt die Stadt Friedrichroda folgende Haushaltssatzung

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2022 wird hiermit festgesetzt; er schließt
im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben mit �  11.972.400 €
und im Vermögenshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben mit �  4.517.450 €
ab.

§ 2
1) Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahme im Haushaltsplan der 

Stadt Friedrichroda wird für Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen auf 360.000 € festgesetzt.

2) Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahme für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen der Stadtbetriebe der 
Stadt Friedrichroda wird auf 0 € festgesetzt.

§ 3
1) Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Ver-

mögenshaushalt der Stadt Friedrichroda wird auf 90.000 € 
festgesetzt.

2) Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im 
Vermögenshaushalt der Stadtbetriebe der Stadt Friedrichro-
da wird auf 0 € festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteu-
ern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuern

a) für die land- und
forstwirtschaftlichen Betriebe (A) �  300 v.H.

b) für die Grundstücke (B) �  470 v.H.
2. Gewerbesteuern

nach dem Gewerbeertrag �  400 v.H.

§ 5
1. Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leis-

tung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan der Stadt Fried-
richroda wird auf 1.700.000 € festgesetzt.

2. Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leis-
tung von Ausgaben nach dem Wirtschaftsplan der Stadtbe-
triebe der Stadt Friedrichroda wird auf 324.600 € festgesetzt.

§ 6
Als Anlage gilt der Stellenplan.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2022 in Kraft.

Friedrichroda,
Stadt Friedrichroda
Klöppel
Bürgermeister �  (Siegel)

Beschluss Nr. STR/VII/2021/070

Einbringung Finanzplan 2021 - 2025 (1. Entwurf) der Stadt Fried-
richroda
Der Stadtrat beschließt den 1. Entwurf des eingebrachten 
Finanzplanes und Investitionsprogrammes 2021 - 2025 der 
Stadt Friedrichroda in die Ausschüsse und Ortsteilräte zu 
verweisen.

Beschluss Nr. STR/VII/2021/071

Einbringung Wirtschaftsplan 2022 (1. Entwurf) der Stadtbetriebe 
Friedrichroda
Der Stadtrat beschließt den eingebrachten Wirtschaftsplan 
2022 der Stadtbetriebe Friedrichroda in die Ausschüsse und 
Orteilsteile zu verweisen.
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Beschluss Nr. STR/VII/2021/074

Außerplanmäßige Ausgabe gemäß § 58 ThürKO hier: Weiterleitung der jährlichen Landespauschale (Thüringer Sportfördergesetz) 
an die Stadtbetriebe Friedrichroda
Der Stadtrat der Stadt Friedrichroda beschließt gem. 58 ThürKO die folgende außerplanmäßige Ausgabe und deren  
Deckungsquelle.
Finanzielle Auswirkungen:

HHStelle Bezeichnung Mehrausgabe Deckungsquelle Bemerkung
1.56000.171000 Zuweisung für laufende Zwecke 12.287,88 € Landespauschale ThürSportFG
1.56000.715000 Zuweisungen an SBF f. Einrichtungen 12.287,88 € Weiterleitung Landespauschale  

ThürSportFG
gesamt 12.287,88 € 12.287,88 €

Beschluss Nr. STR/VII/2021/066

Städtebauförderung - Jahresanträge 2022
Der Stadtrat beschließt, die Jahresanträge Städtebauförderung 2022 – Stand: vom 28.09.2021 - an das Landesverwaltungsamt 
Thüringen zu stellen.

Stadt Friedrichroda Stand: 28.09.2021
Vorschlag für Jahresanträge 2022
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2022 2023 2024 2025 2026 Bemerkung

OM Bachstraße, 1. BA

(Teilabschnitt von

Hauptstraße bis einschl.

Brücke über das

Schilfwasser)

X 850,0 150,0 700,0 Teilabschnitt von Hauptstraße bis einschl. Brücke über das

Schilfwasser - Verbreiterung Fahrbahn, Rückbau und Ersatz

Zaunanlage zur Schmalkalder Str. 2, Ersatzneubau Brücke mit

angrenzenden Ufermauern

OM Bahnhof Reinhardsbrunn,

Alter Bahnhof - Rückbau

X 300,0 300,0 Anteil Land 100% - vorher erforderlich: Verschaffung des

Eigentums an Stadt

BM Bahnhof Reinhardsbrunn,

Sicherung, letzter BA

X 1.200,0 200,0 1.000,0 KS Büro Wiegand für letzten BA: 1,564 Mio €; dafür

vorhanden aus Zuteilung VR 2021: 399,9 T€

BM Friedhof -Sanierung/

barrierearmer Ausbau

Wegebeziehungen

X 70,0 70,0

Jahresanträge Friedrichroda, gesamt 2.420,0 220,0 1.200,0 1.000,0 0,0 0,0

Die Aufstellung enthält nur die Höhe des Förderbetrages eines

Vorhabens. Nicht zuwendungsfähige Ausgaben sind hier nicht

berücksichtigt. Z. B. werden bei Straßenbaumaßnahmen in

den Ortsteilen nur die gestalterischen Mehraufwendungen

gefördert, alle weiteren Kosten trägt die Stadt.

davon

Zuwendung Bund/ Land 66,67 % 1.613,3 146,7 800,0 666,7 0,0 0,0 Darstellung im HH als Einnahme

komm. Mitleistungsanteil 33,33 % 806,7 73,3 400,0 333,3 0,0 0,0

Programme

Jahresantrag

2022

Förderbetrag

(Bund/ Land/

kommMLA)

Sanierung Innenstadt  Friedrichroda (Sanierungsgebiet)

Sanierung Friedrichroda (u.a. Bahnhof Reinhardsbrunn) (nur Landesprogramme)

Seite 1/1

Beschluss Nr. STR/VII/2021/062

Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Stadtrates vom 
23.09.2021 - nichtöffentlicher Teil
nichtöffentlicher Beschluss

Beschluss Nr. STR/VII/2021/068

Ehrung nach Ehrenordnung
nichtöffentlicher Beschluss

Beschluss Nr. STR/VII/2021/072

Antrag auf befristete Niederschlagung der Gewerbesteuer PK 
10-00005435
nichtöffentlicher Beschluss

Beschluss Nr. STR/VII/2021/063

Aufhebung Beschluss Nr. STR/VII/2021/046 v. 28.07.2021 - Kauf 
von Grund und Boden; hier: Gemarkung Friedrichroda, Flur 5, 
Flurstück 1085/8 mit einer Fläche von 19.091 m² - Thüringer 
Waldrandroute
nichtöffentlicher Beschluss

Beschluss Nr. STR/VII/2021/064

Kauf von Grund und Boden; hier: Gemarkung Friedrichroda, Flur 
5, Flustücke 1085/8, 1084/2, 1084/3, 1084/4 und 1085/0 mit einer 
Gesamtfläche von 21.206 m² - Thüringer Waldrandroute
nichtöffentlicher Beschluss

Beschluss Nr. STR/VII/2021/067

Verkauf von Grund und Boden; hier: Gemarkung Friedrichroda, 
Flur 25, Flst. 2269/1 und 2269/28 - eine noch zu vermessende 
Teilfläche von ca. 1.000 m²
nichtöffentlicher Beschluss
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Herbst neigt sich nun langsam dem Ende zu und wir kön-
nen gemeinsam auf eine interessante Zeit zurückschauen. Über 
die Sommermonate bis in den Herbst hinein gab es viele An-
gebote, die unser kulturelles Leben bereicherten. Konzerte im 
Hüllrod Finsterbergen und am Buschmannpavillon Friedrichroda 
und der Marienglashöhle begeisterten ebenso wie unsere Kur-
park- und Brunnenfeste und die vielen Aktivitäten unserer Verei-
ne. Ein herzlicher Dank geht an alle Organisatoren und Aktiven, 
die dieses bunte Programm möglich gemacht haben. In diesen 
Dank eingeschlossen sind auch unsere privaten Anbieter im Ort, 
die mit Konzerten und Theater für ein abwechslungsreiches Pro-
gramm sorgten.
Wie sich unsere Coronapandemie im Landkreis entwickelt kön-
nen Sie täglich in der Presse und in anderen Medien verfolgen.
Für die Stadt bedeutet dies, dass wir bis auf Weiteres alle Groß-
veranstaltungen absagen. Es wird also leider keine Advents-
märkte geben, das „Fest zwischen den Jahren“ ist abgesagt 
und auch unsere Seniorenweihnachtsfeier im AHORN Berghotel 
kann leider nicht stattfinden.
Für das Jahr 2022 sind wir gemeinsam mit allen Akteuren in der 
Vorplanung. Ob und wie wir unsere Veranstaltungen durchführen 
können wird die Zeit zeigen, wir bleiben optimistisch.
Die Konzerte in der Marienglashöhle werden unter strengen Auf-
lagen - 3G-Plus-Regel - fortgeführt.
Das Rathaus ist weiterhin nur mit Terminvereinbarung zugäng-
lich.
Ich bin sehr froh, dass unserer Geschäfte, Gaststätten und Be-
herbergungsbetriebe weiterhin mit Einhaltung der Coronaauf-
lagen geöffnet bleiben können. Tragen Sie mit Ihrem Verhalten 
dazu bei, dass es so bleibt.

Ich wünsche Ihnen alles Gute.
Bitte bleiben oder werden Sie gesund!

Ihr Bürgermeister Thomas Klöppel

Stellenausschreibung
Die Stadt Friedrichroda hat zum 01.03.2022 eine Stelle im 
Bereich Kur- und Tourismusamt in Teilzeit 30 Std. zu be-
setzen.

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
•	 Durchführung von Veranstaltungen
•	 Bearbeitung von Veranstaltungsplänen
•	 Vermietergespräche, Gästebetreuung
•	 Erfassung Meldescheine
•	 Internet- und Plakataktualisierung
•	 Wettermeldungen
•	 Allgemeine Verwaltungsaufgaben
•	 Teilnahme an Veranstaltungen und Messen

Wir erwarten von Ihnen:
•	 abgeschlossene Berufsausbildung aus den Richtungen 

BWL, Tourismus, Hotellerie, Kaufmännisch oder Ver-
gleichbares

•	 Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten sowie zu Wochen-
enddiensten

•	 erste Markt- und Branchenkenntnisse im Tourismus/ Frei-
zeitwirtschaft sowie Kenntnisse im Bereich Internetportale

•	 gute PC Kenntnisse z.B. MS- Office Programmen (ins-
besondere Word, Corel, Excel) sowie sehr gute Sprach-
kenntnisse (ideal Englisch und Französisch)

•	 FS Klasse 3 und Bereitschaft zur Nutzung eines privaten 
PKW

Wir bieten Ihnen:
•	 Arbeiten im ersten Heilklimatischen Kurort der neuen 

Bundesländer (ca. 7.200 Einwohner)
•	 einen sicheren Arbeitsplatz mit abwechslungsreichen und 

verantwortungsvollen Tätigkeiten
•	 Bezahlung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 

Dienst (TVÖD-VKA)
•	 ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
•	 ein familienfreundliches Arbeitsumfeld mit einen Gleit-

zeitrahmen und flexible Arbeitszeiten

Beschlüsse des Ortsteilrates Finsterbergen 
vom 02.11.2021

Beschluss Nr. FIN/VII/2021/008

Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Ortsteilrates Fins-
terbergen vom 14.09.2021 - öffentlicher Teil
Die Niederschrift der Sitzung des Ortsteilrates Finsterber-
gen vom 14.09.2021 - öffentlicher Teil wird genehmigt.

Beschluss Nr. FIN/VII/2021/010

Verwendung Mittel Heimat- und Kulturpflege hier: Ausgabe von 
250,00 Euro
Der Ortsteilrat Finsterbergen bewilligt aus den Mitteln Hei-
mat- und Kulturpflege 250,00 Euro als Materialkosten für 
zwei Bänke, die Herr Klein zur Verfügung stellt.

Beschluss Nr. FIN/VII/2021/012

Verwendung Mittel Heimat- und Kulturpflege hier: Ausgabe von 
750,00 Euro
Der Ortsteilrat Finsterbergen stellt dem Kraftsportver-
ein und den Bogenschützen aus den Mitteln Heimat- und  
Kulturpflege 750,00 Euro für den Heizungsbau in der ehem.  
Liegehalle am Sportplatz zur Verfügung.

Beschluss Nr. FIN/VII/2021/011

Verwendung Mittel dörfliche Gemeinschaft hier: Aufstellung 
Weihnachtsbaum 2021
Der Ortsteilrat Finsterbergen bewilligt aus den Mitteln dörf-
liche Gemeinschaft 300,00 € für die Aufstellung des Weih-
nachtsbaumes 2021.

Beschluss Nr. FIN/VII/2021/009

Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Ortsteilrates  
Finsterbergen vom 14.09.2021- nichtöffentlicher Teil
nichtöffentlicher Beschluss

Beschlüsse des Ortsteilrates Ernstroda  
vom 04.11.2021

Beschluss Nr. ERO/VII/2021/004

Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Ortsteilrates  
Ernstroda vom 21.09.2021 - öffentlicher Teil
Die Niederschrift der Sitzung des Ortsteilrates Ernstroda 
vom 21.09.2021 - öffentlicher Teil wird genehmigt.

Beschluss Nr. ERO/VII/2021/006

Verwendung Mittel dörfliche Gemeinschaft hier: Anschaffung 
LED Beleuchtung für den Weihnachtsbaum und den Weih-
nachtsmarkt in Ernstroda
Der Ortsteilrat Ernstroda verwendet Mittel dörfliche Gemein-
schaft bis zu einer Höhe von 750,00 Euro für die Anschaf-
fung von LED Beleuchtung für den Weihnachtsbaum und 
den Weihnachtsmarkt in Ernstroda.

Beschluss Nr. ERO/VII/2021/005

Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Ortsteilrates  
Ernstroda vom 21.09.2021 - nichtöffentlicher Teil
nichtöffentlicher Beschluss
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Informationen aus dem Rathaus

Ehrenamtstreff
Am 28. Oktober fand der 
diesjährige Ehrenamtstreff 
im Kurpark mit Vereinsver-
tretern und ehrenamtlich 
tätigen Bürgerinnen und 
Bürger statt.
Mit der Ehrenmedaille 
der Stadt Friedrichroda 
wurden ausgezeichnet: 
Gudrun Zunft, Edgar Burk-
hardt, Christian Friedrich 
für ihr Engagement als 
ehrenamtliche Geschäfts-
führer der Dorfladen uG in 
Finsterbergen. Frau Eleo-
nore Bause aus Ernstro-
da erhielt die Ehrung des 
Thüringer Trachtenverban-
des, und unsere geschätz-
ten Grünen Damen des 
SRH-Krankenhauses wa-
ren ebenfalls wieder unter 
den Geehrten. Die städti-
schen Kolleginnen und Kollegen übernahmen auch dieses Mal 
gern die Versorgung. Vinzenz Heinze umrahmte mit grandioser 
Musik. Danke an alle, die da waren und die mitgeholfen haben, 
dass es so ein schöner Abend war.

Bildquelle: Dietmar Hähnel

•	 Unterstützung Ihrer beruflichen Weiterentwicklung
•	 ein modernes Verwaltungsumfeld mit stetiger digitaler 

Entwicklung
•	 kollegiale Zusammenarbeit und vielfältige Aus-

tauschmöglichkeiten
•	 die Möglichkeit zur Fort- und Weiterbildung
•	 die Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes (Betriebs-

rente) sowie Jahressonderzahlungen

Die Einstellung soll zum 01.03.2022 erfolgen. Das Entgelt 
richtet sich nach den Festlegungen des Tarifvertrages des 
öffentlichen Dienstes (TVÖD-VKA).

Wir setzen auf Serviceorientierung sowie moderne Struk-
turen und wollen eine vertrauensvolle Partnerin für 
Bürger*innen und Gäste sein. Beschäftigte sollen bei uns 
die Chance haben, ihre Talente zu entfalten, Fähigkeiten und 
Ideen einzubringen und damit die Stadt Friedrichroda aktiv 
mitzugestalten.
Werden auch Sie Teil unserer Gemeinschaft!

Neugierig geworden?
Sie wollen Teil unseres Teams werden?
Wenn Sie die Anforderungen erfüllen, dann freuen wir uns 
auf Ihre Bewerbung. Bitte bewerben Sie sich mit einem Be-
werbungsanschreiben, einem tabellarischen Lebenslauf, 
Berufs- bzw. Studienabschlüssen und qualifizierten Arbeits-
zeugnissen. Bitte beachten Sie, dass wir unsere Stellen nur 
nach Eignung, Leistung und Befähigung besetzen; wir kön-
nen Sie daher im weiteren Verfahren nur dann berücksichti-
gen, wenn Sie uns Nachweise hierüber vorlegen.
Wir stehen für Chancengleichheit. Schwerbehinderte wer-
den bei gleicher Eignung vorrangig eingestellt.
Ausländische Berufsabschlüsse können nur berücksichtigt 
werden, wenn Sie einen Nachweis über die Gleichwertigkeit 
vorweisen können. Die hierfür zuständige Stelle können Sie 
über das Portal www.anerkennung-in-deutschland.de finden.
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung bis zum 03.12.2021 an die 
Stadtverwaltung Friedrichroda Gartenstraße 9 99894 Fried-
richroda oder elektronisch (bitte als eine pdf-Datei) an sie-
de@friedrichoda.de. Wir bitten um Ihr Verständnis, dass wir 
keine Eingangsbestätigungen versenden. Überlassen Sie 
uns bitte bei schriftlichen Bewerbungen nur Kopien, da die 
Unterlagen nicht zurückgeschickt werden.
Die Personalauswahl ist ca. 2 Wochen nach Ausschrei-
bungsende in Form eines Vorstellungsgesprächs vorgese-
hen.

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne:
Stadtverwaltung Friedrichroda
Gartenstraße 9, 99894 Friedrichroda

Für Fragen hinsichtlich des Bewerbungsprozesses
bzw. der Einstellung sowie für fachliche Fragen:
Monika Siede
Tel: 03623-330 113
E-Mail: siede@friedrichroda.de

für Fragen schwerbehinderter
sowie ihnen gleichgestellter Personen:
Monika Siede
Tel: 03623-330 113
E-Mail: siede@friedrichroda.de

www.friedrichroda.de

Wegen der im Zusammenhang mit dem Bewerbungsver-
fahren zu erhebenden personenbezogenen Daten bitten wir 
Sie, unsere Informationen nach Art. 13 und 14 Datenschutz-
grundverordnung unter www.friedrichroda.de zu beachten.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

gez. Klöppel
Bürgermeister
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Fällantrages finden Sie auf der Internetseite der Stadt Fried-
richroda unter dem Link: https://www.friedrichroda.info/rathaus/
verwaltung/formulare. Alternativ können wir Ihnen bei Bedarf den 
Vordruck auch zusenden.
Vor der Erteilung der Ausnahmegenehmigung zur Entnahme ei-
nes Baumes wird im Rahmen eines Vor-Ort-Termins geprüft, ob 
der Baum ggf. durch fachgerechte Baumpflegemaßnahmen (z.B. 
einen Kronenrückschnitt) erhalten werden kann oder berechtigte 
Gründe für die Entnahme sprechen.
Hierbei ist zu beachten, dass
•	 bei ortsbildprägenden Gehölzen,
•	 bei markanten Einzelbäumen oder Baumgruppen,
•	 sowie bei Bäumen mit einen Stammumfang ab 180 cm (ge-

messen in 130 cm Höhe ab Erdboden)
für die Erteilung der Ausnahmegenehmigung die Zustimmung 
der unteren Naturschutzbehörde des Landkreises Gotha erfor-
derlich ist. Nur dann kann in den o.g. Fällen die beantragte Aus-
nahmegenehmigung zur Fällung des Baumes / der Bäume erteilt 
werden.

Ihre Ordnungsverwaltung

Wir gratulieren zum Geburtstag  
in Friedrichroda

01.12. zum 70. Geburtstag Frau Bischof, Heidrun
06.12. zum 85. Geburtstag Frau Jeschke, Christel
06.12. zum 80. Geburtstag Frau Storch, Doris
19.12. zum 80. Geburtstag Frau Urban, Christine
21.12. zum 70. Geburtstag Frau Rink, Monika
23.12. zum 75. Geburtstag Herrn Paschke, Martin
23.12. zum 70. Geburtstag Frau Schlöffel, Ellen
26.12. zum 70. Geburtstag Frau Schöttle, Petra
27.12. zum 75. Geburtstag Herrn Erdmann, Horst
29.12. zum 70. Geburtstag Frau Haak, Monika
29.12. zum 75. Geburtstag Frau Schröder, Ires
29.12. zum 70. Geburtstag Herrn Uibel, Bernd
30.12. zum 75. Geburtstag Frau Pareigat, Waltraud
31.12. zum 95. Geburtstag Herrn Kühmel, Günter

Wir gratulieren zum Geburtstag  
im OT Finsterbergen

18.12. zum 70. Geburtstag Frau Hörselmann, Martina
23.12. zum 75. Geburtstag Herrn Faulstich, Herbert
23.12. zum 70. Geburtstag Herrn Oschmann, Siegfried
25.12. zum 75. Geburtstag Herrn Pfauch, Peter
26.12. zum 100. Geburtstag Frau Oschmann, Walpurga

Wir gratulieren zum Geburtstag  
im OT Ernstroda

06.12. zum 80. Geburtstag Herrn Geffe, Karl-Heinz
08.12. zum 80. Geburtstag Herrn Metzler, Lothar
11.12. zum 85. Geburtstag Herrn Kestner, Karl-Heinz

Umstellung auf bargeldloses Bezahlen

Ab sofort wird es aus Sicherheits-
gründen nicht mehr möglich sein, 
in den einzelnen Ämtern (Stan-
desamt, Einwohnermeldeamt, 
Ordnungsamt) mit Bargeld zu 
bezahlen. Wir möchten Sie bitten, 
die anfallenden Gebühren, Beiträ-
ge etc. ausschließlich mit ec Kar-
te zu begleichen. Die Erweiterung 
auf Kreditkarten verzögert sich 
noch.
In Ausnahmefällen kann in der 
Kasse eine Barzahlung erfolgen.

Entfernung von Herbstlaub
Buntes Laub auf Straßen, Wegen und Plätzen unterstreicht 
zwar das Flair der herbstlichen Jahreszeit, stellt aber gleichzei-
tig insbesondere bei feuchter Witterung eine nicht unerhebliche 
Rutschgefahr dar.
Demzufolge ergeht unter Hinweis auf die jeweiligen Straßenrei-
nigungssatzungen der Stadt Friedrichroda und ihrer Ortsteile 
der dringende Appell an alle Grundstückseigentümer bzw. deren 
Beauftragte, die anliegenden Gehwege und sofern der jeweilige 
Straßenzug nicht der öffentlichen Reinigung unterliegt, auch die 
anliegenden Straßenabschnitte jeweils bis zur Straßenmitte von 
Herbstlaub zu befreien.
Vorsorglich wird auch darauf verwiesen, dass bei entsprechen-
den Schadenseintritt aus Verletzung dieser Reinigungspflicht 
Haftungsansprüche geltend gemacht werden können.

Ihre Ordnungsverwaltung

Informationen zum Baumschutz
Bäume haben in dicht besiedelten Bereichen eine große Bedeu-
tung. Sie sichern die Lebensqualität, verbessern das Kleinklima, 
mindern die Schadstoffbelastung, bieten Lebensraum für Tiere 
und leisten vieles mehr. Das Ziel des Baumschutzes ist es, die 
Durchgrünung im innerstädtischen Bereich zu erhalten und somit 
die Lebensqualität zu erhöhen.
Die Stadt Friedrichroda hat hierfür eine Satzung zum Schutz des 
Baumbestandes, die innerhalb der im Zusammenhang bebauten 
Ortsteile gilt. Geschützt sind danach
1. Einzelbäume mit einem Stammumfang von mindestens 80 

cm, sowie
2. mehrstämmig ausgebildete Einzelbäume, strauchartige Bäu-

me oder baumartige Sträucher, wie z.B. Deutsche Mispel, 
Kirschpflaume, Salweide oder Kornelkirsche, wenn wenigs-
tens zwei Stämme jeweils einen Stammumfang von mindes-
tens 60 cm aufweisen.

Der Stammumfang ist in einer Höhe von 100 cm über dem Erd-
boden zu messen.
Beabsichtigen Sie, einen Baum zu fällen, müssen Sie einen ent-
sprechenden Antrag stellen. Das Formular zur Stellung eines 

Bildquelle: Annegret Jung
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Zukünftiges

Ab Mitte November dieses Jahres sind im Heimatmuseum Aqua-
relle und Bleistiftzeichnungen von der Laienkünstlerin Eva-Maria 
Spittel, mit Motiven aus ihren beiden Heimatorten Ernstroda und 
Dresden zu sehen.
Parallel hierzu wird Tiermalerei in Oel von dem als Dekorations-
maler bekannten Stefan Klein aus Friedrichroda gezeigt. Mit wei-
teren Arbeiten gibt der Künstler einen Einblick in die Gestaltung 
und Technik der Dekorationsmalerei um die Wende vom 19. zum 
20. Jahrhundert.
Wir freuen uns auf ihren Besuch Rosemarie und Stephan Schei-
demann, Friedrichroda im November 2021.

Bildquelle: Stephan Scheidemann

Öffentliche Bekanntmachung

des Gewässerunterhaltungsverbandes (GUV) Hörsel/
Nesse über die Durchführung von 
Gewässerunterhaltungsmaßnah-
men an Gewässern 2. Ordnung

Im Thüringer Gesetz über die Bildung von Gewässerunterhal-
tungsverbänden (GUV) vom 28.05.2019 und auf Grundlage des 
§ 31 Abs. 2 Thüringer Wassergesetz (ThürWG) in Verbindung 
mit § 40 des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) wurde festge-
legt, dass die Unterhaltungspflicht der Gewässer 2. Ordnung im 
Freistaat Thüringen, ab dem 01.01.2020 durch die gegründeten 
Gewässerunterhaltungsverbände erfolgt. Die in den Zuständig-
keitsbereich des GUV Hörsel/Nesse fallenden Gewässer finden 
Sie auf unserer Internetseite (www.guv-hoersel-nesse.de) in der 
Rubrik - Downloads - Verbandsgebiet.

Im Zeitraum vom 1. November 2021 bis 28. Februar 2022

werden durch den Bauhof des Gewässerunterhaltungsver-
band (GUV) Hörsel/Nesse und den von uns beauftragten 
Dienstleistungsunternehmen die planmäßigen Unterhal-
tungsarbeiten, sowie die Gehölzpflege an den Gewässern 
2. Ordnung im gesamten Verbandsgebiet unter Berück-
sichtigung der entsprechenden naturschutzrechtlichen 
Schon- und Sperrzeiten durchgeführt. In wasserwirtschaft-
lichen Bedarfsfällen (zur Sicherung des Wasserabflusses oder 
der Hochwasservorsorge, Verkehrssicherungspflicht) muss 
die Gewässerunterhaltung auch außerhalb dieser Zeiten erfol-
gen. Durch eine Fristverlängerung ist die Gehölzpflege bis zum 
30.03.2022 möglich.

Auf Grundlage des § 41 WHG in Verbindung mit § 68 ThürWG 
kündigen wir hiermit die Durchführung der Unterhaltungs-
maßnahmen und die damit verbundene vorübergehende 
Benutzung des jeweiligen Gewässers 2. Ordnung, sowie der 
Anlieger- und Hinterliegergrundstücke an.

Zur reibungslosen Durchführung der Gewässerunterhaltungs-
maßnahmen bitten wir um die Absicherung der notwendigen 
„Baufreiheit“ an den Gewässern und die Gewährleistung der 
ungehinderten Zufahrt und zeitweisen Grundstücksbenutzung 
durch die mit den Unterhaltungsmaßnahmen beauftragten Per-
sonen oder Dienstleistungsunternehmen.

Aktivpark im Kurpark
Die Baumaßnahmen des 2. Abschnittes Kurpark sind in vollem 
Gange. In diesem Jahr wird vorbehaltlich der Witterungsverhält-
nisse der Aktivpark noch fertiggestellt. Ebenso die Geländemo-
dellierung für die Erweiterung des Spielplatzes. Das Tretbecken 
ist beauftragt, es werden die Tiefbauarbeiten auch in 2021 noch 
begonnen. Die Fertigstellung des Tretbeckens und die Überda-
chungen der Sitzplätze vor dem Musikpavillon erfolgt 2022. Kon-
zerte finden während der Bauzeit am Springbrunnen statt, die 
Stadtfeste allesamt in der Innenstadt Friedrichrodas.
Baukosten: 1.131.309,89 €, Eigenanteil der Stadt: 314.391,89 
bei 75 % Förderung durch den Freistaat.

Neues aus dem Heimatmuseum

Zurückliegendes

Die Ausstellung zum 100. Geburtstag des Malers und Bildhauers 
Werner Schubert Deister, er lebte und arbeitete von den 1950er 
Jahren bis zu seinem Weggang 1986 in die BRD in Friedrichroda, 
zählte über 350 Besucher. Darunter befanden sich Weggefähr-
ten wie Musiker, Maler, einstige Schüler, Handwerker, Einwohner 
unseres Ortes, Mitarbeiter aus den Museen in Sondershausen, 
Meiningen, Gotha, Erfurt, wie auch ehemalige Freunde und Be-
kannte aus dem Umkreis der Universität Jena.
Ebenso fanden Interessenten aus seinem Geburtsort Hachel-
bich bei Sondershausen den Weg in unser Heimatmuseum.
Am 31. Oktober ging mit vielen spannenden Begegnungen, 
regen Gedankenaustausch diese kleine aber besondere Aus-
stellung zu Ende. Sie gab, den Räumlichkeiten geschuldet nur 
einen knappen Einblick in das Schaffen des Künstlers im Span-
nungsfeld zwischen gegenständlicher Kunst, Expressionismus 
und gegenstandsloser Kunst. Die Ausstellung zeigte im Ansatz 
Schuberts tiefe Hinwendung zu dem nicht Sichtbaren, dem Inne-
ren im Menschen und der Natur, das wird z.B. in einem Bild mit 
dem Titel „Kampf der roten gegen die weißen Blutkörperchen“ 
deutlich. Faszinierende ältere Arbeiten, wie z. B. die Trauernde 
machen das menschliche Leid unmittelbar sichtbar.
Zum anderen waren zwei christliche Arbeiten, davon ein Holzreli-
ef mit der Darstellung der Heiligen Elisabeth ausgestellt.
Seine Auseinandersetzung mit der Architektur in abstrakter 
Formsprache war in einer grau gehaltenen Stadtlandschaft, ei-
ner Arbeit in Oel aus den 1970er Jahren zu sehn.
Im Museumsflur wurde u. a. durch 5 Großfotos in Schwarzweiß 
aus den1970er Jahren, für die Winfried Kleinsteuber aus Fried-
richroda die Negative zur Verfügung stellte, mit Papier verhüllte 
Lampen und Spruchbänder mit Textfragmenten von und über 
den Künstler eine Atelieratmosphäre suggeriert. Auf den Fotos 
war Schubert in seinem Atelier in der Alexandrinenstraße am 
Kontrabass, am Klavier und mit Jugendlichen aus unserem Ort 
vor seinen Bildern zu sehen.
Werner Schubert Deister verstarb 1991 in Borsum bei Hildes-
heim und hinterließ ein umfangreiches, weit gefächertes Werk 
insbesondere in Grafik und Malerei, dessen breitere öffentliche 
Würdigung noch aussteht.
Familie Pille aus Sondershausen hat der Stadt Friedrichroda im 
August dieses Jahres, dankenswerter Weise eine lebensgroße 
Skulptur aus Kalkstein, mit der Darstellung von Wassertieren als 
Dauerleigabe überlassen, Schubert schuf diese in den 1960er 
Jahren. Sie wird z.Z. restauriert und soll im kommenden Jahr im 
Kurpark aufgestellt werden.
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Thüringer Wald und verbindet die Kreisstadt mit den Orten Leina, 
Wahlwinkel, Waltershausen, Friedrichroda und Bad Tabarz.
Aber was im Ernstfall? Dieses probten am Samstag den 16.10.21 
die Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehren Fried-
richroda, Ernstroda, Finsterbergen und Bad Tabarz. Spannung 
auf der Oberleitung, Kippgefahr, offenes Gleisbett und viele wei-
tere Faktoren spielen hier eine nicht zu unterschätzende Rolle. 
Wir bedanken uns bei den verantwortlichen Mitarbeitern der Thü-
ringerwaldbahn und den Fachpersonal, die diesen interessanten 
Vormittag organisierten.

Weber
Stadtbrandmeister

Weihnachtsgrüße Ihrer Freiwilligen Feuerwehr

Nun ist bald Dezember, die Adventstürchen zählen die wenigen 
Tage bis Weihnachten und es beginnt diese besondere Zeit im 
Jahr, in der man zur Ruhe kommt und innehält. Das ist natürlich 
auch in diesem Jahr so, auch wenn in den letzten Monaten vie-
les anders war, als wir alle es uns gewünscht hätten. 2021 - das 
war und ist leider noch Coronajahr. Aber auch wenn der Corona-

Gemäß den Vorschriften des § 41 WHG und § 68 ThürWG ha-
ben die Eigentümer und Nutzungsberechtigten der Gewässer 2. 
Ordnung, sowie die Eigentümer der Anlieger- und Hinterlieger-
grundstücke zu dulden, dass die zur Unterhaltung verpflichteten 
Personen oder ihre beauftragten Personen und Unternehmen die 
Grundstücke betreten, vorübergehend benutzen und aus ihnen 
Bestandteile für die Unterhaltung entnehmen. Sie haben ferner 
zu dulden, dass die Uferbereiche im Interesse der Unterhaltung 
oder der naturnahen Entwicklung der Gewässer standorttypisch 
bepflanzt werden. Darüber hinaus haben die Inhaber von Rechten 
und Befugnissen an Gewässern zu dulden, dass die Benutzung 
vorübergehend behindert oder unterbrochen wird. Zudem sind 
alle Handlungen zu unterlassen, die die Gewässerunterhaltung 
unmöglich machen oder wesentlich erschweren würden. Entste-
hen durch die Handlungen der Gewässerunterhaltung Schäden 
am Eigentum (s. § 41 Abs. 4 WHG und § 68 Abs. 2 ThürWG), 
so hat der Geschädigte gegen die zur Unterhaltung verpflichtete 
oder beauftragte Person/ Unternehmen Anspruch auf Schadener-
satz. Ferner möchten wir darauf hinweisen, dass nach § 38 Abs. 
4 WHG die Eigentümer und Nutzungsberechtigten verpflichtet 
sind, die Uferbereiche/ Gewässerrandstreifen im Hinblick auf ihre 
Funktionen nach § 38 Abs. 1 WHG zu erhalten und diese so zu 
bewirtschaften, dass die Gewässerunterhaltung und die damit 
verbundenen Arbeiten nicht beeinträchtigt werden. Die Breite der 
Gewässerrandstreifen beträgt nach § 29 ThürWG innerorts fünf 
Meter und außerorts zehn Meter von der Böschungsoberkante 
landeinwärts. Nach § 38 Abs. 4 Satz 4 WHG ist im Gewässerrand-
streifen eine nicht nur zeitweise Ablagerung von Gegenständen (z. 
B. Gartenabfälle, Mähgut, Müll) die den Wasserabfluss behindern 
oder die fortgeschwemmt werden können verboten.

Für Rückfragen oder Abstimmungen im Zusammenhang mit 
der angezeigten Gewässerunterhaltung stehen Ihnen die 
Mitarbeiter/-innen des Gewässerunterhaltungsverbands Hörsel/
Nesse gern zur Verfügung.
Telefon: 036253 260790 E-Mail: info@guv-hoersel-nesse.de

Georgenthal, den 01.11.2021
Oßwald
Geschäftsführer

Mitteilung des Zweckverbandes Wasserver-
sorgung und Abwasserbehandlung  
„Schilfwasser - Leina“

KEINE Wasserzählerablesung für die Jahresendab-
rechnung 2021 durch die Mitarbeiter unseres Zweck-
verbandes

Sehr geehrte Kunden,

aufgrund der immer noch vorliegenden Corona Pandemie wird 
auch in diesem Jahr auf die Ablesung der Zählerstände durch 
unsere Mitarbeiter verzichtet.

Daher erhält jeder Haushalt von uns ein Schreiben, auf welchem 
der Zählerstand eingetragen und an uns zurückgesandt werden 
kann. Das Porto übernehmen wir als Zweckverband für Sie.

Außerdem besteht die Möglichkeit, Ihren Zählerstand

per Fax 03623-3118029
per E-Mail bialek@schilfwasser-leina.de
oder über unserer Internetseite www.schilfwasser-leina.de

zu übermitteln.

Sollten Sie hierzu Fragen haben, wenden Sie sich bitte an Frau 
Bialek Tel.: 03623 / 31180-12.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

gez. Klöppel
Vorsitzender des Zweckverbandes „Schilfwasser - Leina“

Freiwillige Feuerwehren Friedrichroda

Ausbildung bei der Thüringerwaldbahn und Straßen-
bahn Gotha GmbH

Wer kennt sie nicht, die Thüringerwaldbahn? Nicht nur in Gotha 
ist sie beliebt. Seit 1929 fährt diese als Linie 4 hinaus in den 
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Hullersfried, Husch, Jule, Kassierer, Kutscherchen, Leuchtturm, 
Monte, Motorkurtchen, Munde, Mütze, Nobse, Noasebisser 
orre Goldhöschen, Otti, Paddelboot, Pfaff, Philipp, Schäfchen, 
Schleifchen, Schlittschuhchen, Schnicker, Schweineschwänz-
chen, Segelflieger, Seppl, Spitzer, Stöpfelsernst, Wallegöh, 
Wetzer, Do goabs au noch Spitznoamen noch dann Verzehr : 
Bierchen, Bockwürschtchen, Konjäckchen, Sektbaron. Itzt wehl 
ich awer ufhühr met dann finsterberschen Spitznoamen. Bar nich 
doheh ufgeschrehm is, dar hett Glück gehatt dare nich in dar 
Zietung stieet, orre ärjert sich , dare nich drinn stieet. Non is es 
awer ze spieet. Benn ich jemanden vergassen hann, das wor 
kei Absicht, me kann nich alles gewiß. Ich hann awer absichtlich 
nich de richtchen Noamen derhinger geschrehm, nich daß mich 
drocht inner woas ans Hemm flickt und ich vörn Kadi gezarret 
war, das is mich das drocht nicht wart. Au ich hann sugor zwa 
Spitznoamen, de au uem un ganz ungen stinn, nich daß inner 
dahnkt, ich hätt mich scheniert. Trutz allm veel Spaß bim Lahsen!

In dar nächsten Zietung war ich mich üm de Spitznoamen voon 
Fricherödschen, Erschrödschen un Kumschen Kümmer, domet 
de nich zo kurz kummen.

Ouwer Fritz

Kur- und Tourismusamt

Veranstaltungen Dezember
Mittwoch, 01. Dezember
09:30 Uhr Gesundes Wandern

im Heilklimatischen Kurort
Friedrichroda, Hauptstr. 55,
Info-Säule vor der Kreissparkasse
Für Gäste mit Kurkarte frei,
Gäste ohne Kurkarte 5,00 €.
Mindestteilnehmer: 8 Personen, SG II
Anmeldung erforderlich unter: 03623 / 33200

Donnerstag, 02. Dezember
09:30 Uhr Wanderung

auf einem der 12 Klimaterrainkurwege
Friedrichroda, Hauptstr.
55, Info-Säule vor der Kreissparkasse,
Dauer 2,5 - 3 Std., SG I -III
Für Gäste mit Kurkarte frei,
Gäste ohne Kurkarte 5,00 €.
Mindestteilnehmer: 5 Personen

Freitag, 03. Dezember
09:30 Uhr Klima-Terrainwanderung

Friedrichroda / OT Finsterbergen,
Haus des Gastes, Rennsteigstr. 17
Mindestteilnehmer: 8 Pers,
bei entsprechender Witterung
Anmeldung erforderlich: 03623/33200 & 36420
SG II, Dauer ca. 5 Std.
Für Gäste mit Kurkarte frei,
Gäste ohne Kurkarte 5,00 €.

20:00 Uhr Thüringer KloßTheater
Weiber - Wellness - Wochenende
Friedrichroda, Thüringer KloßTheater, Hauptstr. 4
Eine musikalische Komödie von Martina Flügge.
Nähere Informationen und Kartenvorbestellung:
Ticketpreise: 29,00 Euro pro Person und Vorstel-
lung, ohne Speisen und Getränke
www.klosstheater.de, Tel.: 03623/307306

Samstag, 04. Dezember
15:00 Uhr Reiten für große und kleine Pferdeleute

Friedrichroda, An der Gasanstalt 6
Voranmeldung erbeten unter: 0173 / 5444733

Schatten zumindest im Hintergrund irgendwie immer allgegen-
wärtig war und ist: Es war eben nicht alles Corona. Und das ist 
auch gut so. Wir, die Feuerwehren der Stadt Friedrichroda, waren 
und sind natürlich auch zu den Feiertagen stets einsatzbereit.
Die Einsatzabteilungen, die Alters- und Ehrenabteilungen sowie 
die Vereine der Freiwilligen Feuerwehr Friedrichroda, OT Fins-
terbergen und OT Ernstroda/Cumbach wünschen allen Bürgern, 
Freunden und Gästen ein geruhsames frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch in ein erfolgreiches, friedvolles und ge-
sundes neues Jahr 2022.

Ihre Feuerwehr

Informationen zum „Dorfladen Finsterbergen“

Wir setzen auf unser Kundenpotenzial vor Ort …

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

das Jahr 2021 neigt sich langsam dem Ende zu und wir befinden 
uns gerade wieder in einer Welle der Coronapandemie. Wir alle 
werden demzufolge täglich mit neuen Problemen konfrontiert. 
Gerade in der dieser Zeit sollten wir uns glücklich schätzen, dass 
wir im Ort unseren Dorfladen zur Versorgung mit Waren des täg-
lichen Bedarfs haben. Montags, wenn fast alle Läden und Gast-
stätten in Finsterbergen geschlossen sind, nutzen Einwohner 
und Urlauber die Möglichkeit, im Dorfladen frische Backwaren 
zu erwerben oder das Imbissangebot in Anspruch zu nehmen. 
Dafür erhalten wir auch viel Lob und Anerkennung.
Es sind immer noch einige Bürgerinnen und Bürger, die sich den 
Dorfladen noch nicht angeschaut haben. Es lohnt sich bestimmt, 
sich selbst mal zu überzeugen, was wir mit vielen fleißigen Hel-
fern und Unterstützern geschaffen haben.
Um das Ganze langfristig und kostendeckend zu betreiben, müs-
sen viele Kunden einkaufen.
Nur so kann der Dorfladen auch in Zukunft im Ortszentrum prä-
sent sein. In den letzten Wochen haben uns einige ehrenamtliche 
Helfer im täglichen Geschäftsablauf unterstützt.
Dafür möchten wir uns herzlich bedanken. Einsparungspotenzial 
ergibt sich zur Zeit nur bei den Personal- und Fixkosten, solange 
sich die Umsatzzahlen nicht erhöhen.
Wir möchten noch einmal darauf hinweisen, dass im Dorfladen 
bei einem Einkauf eine Barauszahlung mit EC-Karte bis 200,00 
€ möglich ist.
Den geplanten Weihnachtsmarkt am Dorfladen können wir lei-
der, in Abstimmung mit der Stadtverwaltung, aufgrund der hohen 
Inzidenzen nicht durchführen.
Wir hoffen weiterhin auf die Unterstützung aller Bürgerinnen und 
Bürger.

Geschäftsführung der Dorfladen Finsterbergen UG
Gudrun Zunft

Spitznoamen I
Do es jue bie uns manche Nochnoamen öfters bie uns geht, 
hann einiche Spitznoamen verpaßt krein, domet me gleich weis 
bar gemeint is. Das klappt au gut, jeder von uch kanns selber 
usprowier. Es geht awer X Varianden be de Noamen entstann 
sin, ob nooch Vörforn, Wohngeind, nochn Berof un sue witter. 
Bie manchen Noamen hätt me das Geföhl daß se wittervererbt 
waern. De Spitznoamen von fröher hann hütt schünd de Enkel 
am Hals. Das is awer nich öwerall der Fall, bie manchen verliert 
sichs au werre. Do gabs awer Noamen noch örn Vörfohrn : Antö-
ner, Steffchens Walter S` gab au Noamen noch dar Wohngeind : 
Bornweesewalter, Dörfbäck, Heirebäck, Hohlefrieder, Hohlehen-
ner, Konsümmer, Kurt in der Linde, Kurt uffn Müllchen, Linge-
bäck, Walter in der Ecken, Dozu gabs Noamen noch dann Berof : 
➞ Bäcke Heinz, Bäcke Herbert, Bäcke Willi, Gasachim, Kistema-
chers Erich, Kleibersch Hucho, Metzjers Achim, Metzjers Erna, 
Metzjers Fritz, Metzjers Hans, Metzjers Manfred, Metzjers Ursel, 
Postbots Karl, Schlossers Rolf, Schucherts Ernst, Schucherts 
Karl, Schucherts Peter, der singende Dachdecker, Titscher-
bäcks Hucho, Derzu koamen au noch Spitznoamen we : Balkan, 
Bankmöller,Bannich, Baron, Bauleiter, Bello, Berliner Erna, Berta 
orre Picco, Billitsch, Bipperchen, Borstel, Breitopf, Bullchen, Da-
ckelchen, Der dicke Kurt, Der lange Karl, Der schwarze Lou, Der 
Schnelle, Dickus, Dummdumm, Dusber, Fickelchen, Franz, Fritz, 
Fuchser, Fugge, Galko orre Tubemartin, HaKü, Hille, Horchemol, 
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19:00 Uhr Höhlenkonzert „Unter Tage“
Adventskonzert - The Gregorian Voices
Kartenvorverkauf unter: www.friedrichroda.de
oder im Kur- und Tourismusamt, Hauptstr. 55,
99894 Friedrichroda, Tel.: 03623 / 33 20 0
Eintritt: 25,00 Euro, Abendkasse 28,00 Euro,
Einlass ab 18.30 Uhr

Samstag, 11. Dezember
15:00 Uhr Reiten für große und kleine Pferdeleute

Friedrichroda, An der Gasanstalt 6
Voranmeldung erbeten unter: 0173 / 5444733

17:00 Uhr Brauereiführung
Friedrichroda, Historisches Restaurant
Brauhaus, Bachstr. 14
Treffpunkt: an der kleinen Brücke
gegenüber dem Brauhaus
Die kleinste Brauerei Westthüringens stellt sich 
vor.
Eintritt: 8,50 €, mit Kurkarte 8,00 € /
Dauer ca. 35 - 40 min.
Inklusive Verkostung vor Ort, Tel. 03623 / 304259

Sonntag, 12. Dezember
16:00 Uhr Weihnachtskonzert

mit der Sängervereinigung Harmonie
Friedrichroda 1863 e.V.
Friedrichroda, Ev.-luth. St. Blasius Kirche,
Marktstr. 20
Eintritt: frei, Spende erbeten

Montag, 13. Dezember
10:00 Uhr Stadtführung -

Friedrichroda gestern und heute
Friedrichroda, Hauptstr. 55,
Info-Säule vor der Kreissparkasse
Für Gäste mit Kurkarte frei,
Gäste ohne Kurkarte 5,00 €.
Mindestteilnehmer: 5 Personen

Dienstag, 14. Dezember
09:30 Uhr Wanderung zur Marienglashöhle

Friedrichroda, Hauptstr. 55,
Info-Säule vor der Kreissparkasse,
Für Gäste mit Kurkarte frei,
Gäste ohne Kurkarte 5,00 €,
Mindestteilnehmer: 5 Personen, SG I

Mittwoch, 15. Dezember
09:30 Uhr Gesundes Wandern im Heilklimatischen Kurort

Friedrichroda, Hauptstr. 55,
Info-Säule vor der Kreissparkasse
Für Gäste mit Kurkarte frei,
Gäste ohne Kurkarte 5,00 €.
Mindestteilnehmer: 8 Personen, SG II
Anmeldung erforderlich unter: 03623 / 33200

Donnerstag, 16. Dezember
09:30 Uhr Wanderung

auf einem der 12 Klimaterrainkurwege
Friedrichroda, Hauptstr. 55,
Info-Säule vor der Kreissparkasse,
Dauer 2,5 - 3 Std., SG I -III
Für Gäste mit Kurkarte frei,
Gäste ohne Kurkarte 5,00 €.
Mindestteilnehmer: 5 Personen

Freitag, 17. Dezember
09:30 Uhr Klima-Terrainwanderung

Friedrichroda / OT Finsterbergen,
Haus des Gastes, Rennsteigstr. 17

17:00 Uhr Brauereiführung
Friedrichroda, Historisches Restaurant
Brauhaus, Bachstr. 14
Treffpunkt: an der kleinen Brücke
gegenüber dem Brauhaus
Die kleinste Brauerei Westthüringens stellt sich 
vor.
Eintritt: 8,50 €, mit Kurkarte 8,00 € /
Dauer ca. 35 - 40 min.
Inklusive Verkostung vor Ort, Tel. 03623 / 304259

20:00 Uhr Thüringer KloßTheater
Weiber - Wellness - Wochenende
Friedrichroda, Thüringer KloßTheater, Hauptstr. 4
Eine musikalische Komödie von Martina Flügge.
Nähere Informationen und Kartenvorbestellung:
Ticketpreise: 29,00 Euro pro Person und Vorstel-
lung, ohne Speisen und Getränke
www.klosstheater.de, Tel.: 03623/307306

Montag, 06. Dezember
10:00 Uhr Stadtführung -

Friedrichroda gestern und heute
Friedrichroda, Hauptstr. 55,
Info-Säule vor der Kreissparkasse
Für Gäste mit Kurkarte frei,
Gäste ohne Kurkarte 5,00 €.
Mindestteilnehmer: 5 Personen

Dienstag, 07. Dezember
09:30 Uhr Wanderung zur Marienglashöhle

Friedrichroda, Hauptstr. 55,
Info-Säule vor der Kreissparkasse,
Für Gäste mit Kurkarte frei,
Gäste ohne Kurkarte 5,00 €,
Mindestteilnehmer: 5 Personen, SG I

Mittwoch, 08. Dezember
09:30 Uhr Nordic Walking oder Reaktiv Walking

Friedrichroda, Hauptstr. 55,
Info-Säule vor der Kreissparkasse,
Preis p.P. 5 Euro mit Ausleihe der Geräte -
ab 6 Pers., bei entspr.Witterung, SG I
Anmeldung erforderlich unter: 03623 / 33200

Donnerstag, 09. Dezember
09:30 Uhr Wanderung

auf einem der 12 Klimaterrainkurwege
Friedrichroda, Hauptstr. 55,
Info-Säule vor der Kreissparkasse,
Dauer 2,5 - 3 Std., SG I -III
Für Gäste mit Kurkarte frei,
Gäste ohne Kurkarte 5,00 €.
Mindestteilnehmer: 5 Personen

20:00 Uhr Thüringer KloßTheater - Pfeffermühle
Friedrichroda, Thüringer KloßTheater, Hauptstr. 4
Nähere Informationen und Kartenvorbestellung:
Ticketpreise: 29,00 Euro pro Person und Vorstel-
lung, ohne Speisen und Getränke
www.klosstheater.de, Tel.: 03623/307306

Freitag, 10. Dezember
09:30 Uhr Klima-Terrainwanderung

Friedrichroda / OT Finsterbergen,
Haus des Gastes, Rennsteigstr. 17
Mindestteilnehmer: 8 Pers,
bei entsprechender Witterung
Anmeldung erforderlich: 03623/33200 & 36420
SG II, Dauer ca. 5 Std.
Für Gäste mit Kurkarte frei,
Gäste ohne Kurkarte 5,00 €
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Friedrichroda, Ev.-luth. St. Blasius Kirche,
Marktstr. 20

19:00 Uhr Christmette
Friedrichroda, Karl- Borromäus Kirche,
August- Eckardt- Str.2a

21:00 Uhr Christmette
Friedrichroda, Karl- Borromäus Kirche,
August- Eckardt- Str.2a

21:00 Uhr Weihnachtsgottesdienst
Friedrichroda / OT Ernstroda, Kirche

Samstag, 25. Dezember
10:00 Uhr Festgottesdienst

musikalisch gestaltet durch den Kirchenchor
Friedrichroda, Ev.-luth. St. Blasius Kirche,
Marktstr. 20

10:00 Uhr Musikalischer Weihnachtsgottesdienst
Friedrichroda / OT Ernstroda, Ev. Kirche,
Kirchplatz

10:30 Uhr Friedrichroda, Karl- Borromäus Kirche,
August- Eckardt- Str.2a
Gottesdienst

Sonntag, 26. Dezember
10:00 Uhr Festgottesdienst, musikalisch

gestaltet durch den Posaunenchor
Friedrichroda, Ev.-luth. St. Blasius Kirche,
Marktstr. 20

10:00 Uhr Musikalischer Weihnachtsgottesdienst
Friedrichroda / OT Finsterbergen,
Dreifaltigkeitskirche, Brunnenstr.

10:30 Uhr Gottesdienst
Friedrichroda, Karl- Borromäus Kirche,
August- Eckardt- Str.2a

Montag, 27. Dezember
10:00 Uhr Stadtführung -

Friedrichroda gestern und heute
Friedrichroda, Hauptstr. 55,
Info-Säule vor der Kreissparkasse
Für Gäste mit Kurkarte frei,
Gäste ohne Kurkarte 5,00 €.
Mindestteilnehmer: 5 Personen

Dienstag, 28. Dezember
09:30 Uhr Wanderung zur Marienglashöhle

Friedrichroda, Hauptstr. 55,
Info-Säule vor der Kreissparkasse,
Für Gäste mit Kurkarte frei,
Gäste ohne Kurkarte 5,00 €,
Mindestteilnehmer: 5 Personen, SG I

Mittwoch, 29. Dezember
09:30 Uhr Nordic Walking oder Reaktiv Walking

Friedrichroda, Hauptstr. 55,
Info-Säule vor der Kreissparkasse,
Preis p.P. 5 Euro mit Ausleihe der Geräte -
ab 6 Pers., bei entspr.Witterung, SG I
Anmeldung erforderlich unter: 03623 / 33200

Donnerstag, 30. Dezember
09:30 Uhr Wanderung

auf einem der 12 Klimaterrainkurwege
Friedrichroda, Hauptstr. 55,
Info-Säule vor der Kreissparkasse,
Dauer 2,5 - 3 Std., SG I -III

Mindestteilnehmer: 8 Pers,
bei entsprechender Witterung
Anmeldung erforderlich: 03623/33200 & 36420
SG II, Dauer ca. 5 Std.
Für Gäste mit Kurkarte frei,
Gäste ohne Kurkarte 5,00 €.

20:00 Uhr Thüringer KloßTheater
Weiber - Wellness - Wochenende
Friedrichroda, Thüringer KloßTheater, Hauptstr. 4
Eine musikalische Komödie von Martina Flügge.
Nähere Informationen und Kartenvorbestellung:
Ticketpreise: 29,00 Euro pro Person und Vorstel-
lung, ohne Speisen und Getränke
www.klosstheater.de, Tel.: 03623/307306

Samstag, 18. Dezember
15:00 Uhr Reiten für große und kleine Pferdeleute

Friedrichroda, An der Gasanstalt 6
Voranmeldung erbeten unter: 0173 / 5444733

17:00 Uhr Brauereiführung
Friedrichroda, Historisches Restaurant
Brauhaus, Bachstr. 14
Treffpunkt: an der kleinen Brücke
gegenüber dem Brauhaus
Die kleinste Brauerei Westthüringens stellt sich 
vor.
Eintritt: 8,50 €, mit Kurkarte 8,00 € /
Dauer ca. 35 - 40 min.
Inklusive Verkostung vor Ort, Tel. 03623 / 304259

20:00 Uhr Thüringer KloßTheater
Weiber - Wellness - Wochenende
Friedrichroda, Thüringer KloßTheater, Hauptstr. 4
Eine musikalische Komödie von Martina Flügge.
Nähere Informationen und Kartenvorbestellung:
Ticketpreise: 29,00 Euro pro Person und Vorstel-
lung, ohne Speisen und Getränke

Montag, 20. Dezember
www.klosstheater.de, Tel.: 03623/307306

10:00 Uhr Stadtführung -
Friedrichroda gestern und heute
Friedrichroda, Hauptstr. 55,
Info-Säule vor der Kreissparkasse
Für Gäste mit Kurkarte frei,
Gäste ohne Kurkarte 5,00 €.
Mindestteilnehmer: 5 Personen

Dienstag, 21. Dezember
09:30 Uhr Wanderung zur Marienglashöhle

Friedrichroda, Hauptstr. 55,
Info-Säule vor der Kreissparkasse,
Für Gäste mit Kurkarte frei,
Gäste ohne Kurkarte 5,00 €,
Mindestteilnehmer: 5 Personen, SG I

Freitag, 24. Dezember
15:00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel

Friedrichroda, Ev.-luth. St. Blasius Kirche,
Marktstr. 20

16:00 Uhr Krippenspiel
begleitet von der Heimatkapelle Finsterbergen
Friedrichroda / OT Finsterbergen, Kurpark Hüllrod

16:00 Uhr Friedrichroda / OT Ernstroda, Kirche
Weihnachtsgottesdienst

17:00 Uhr Christvesper mit allen Chören
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Neuapostolische Kirche

Gemeinde Friedrichroda
Goethestraße 33

Präsenzgottesdienste unter Einhaltung der 
geltenden Hygienebestimmungen finden wie folgt 
statt:
So. 21.11.2021
10:00 Uhr Gottesdienst
So. 28.11.2021
10:00 Uhr Gottesdienst

mit dem Bezirksältesten Ralf Schneider
So. 05.12.2021
10:00 Uhr Gottesdienst
So. 12.12.2021
10:00 Uhr Gottesdienst

mit dem Bezirksevangelisten Uwe Weyh
So. 19.12.2021
10:00 Uhr Gottesdienst

Weiterhin finden an Sonntagen und mittwochs Gottesdienste von 
zentraler Stelle statt, an denen über das Internet oder über den 
Youtube-Kanal unserer Kirche teilgenommen werden kann.

Beginn der Internet-Gottesdienste
Sonntag jeweils 10:00 Uhr
Mittwoch jeweils 19:30 Uhr
Einwahl im Internet unter
http://www.youtube.com/c/NeuapostolischeKircheNordundOst-
deutschland
oder im Youtube-Kanal der Neuapostolischen Kirche Nord- und 
Ostdeutschland alternativ per vereinfachtem Link unter gottes-
dienst.nak-nordost.de

Informationen im Internet
www.nak-nordost.de

Katholische Filialgemeinde  
St. Karl Borromäus

99894 Friedrichroda, August Eckardt Straße 2a
Telefon: 03623/200958
E-Mail: info@katholische-kirche-gotha.de
Telefon Pfarrer W. Scholle: 03621/3643-21
Telefon Büro: 03621/3643-0

Friedrichroda
Sonntag 10.30 Uhr Hl. Messe
03.12.21 17.00 Uhr Anbetung

17.30 Uhr Rorate
07.12.21 06.30 Uhr Rorate
14.12.21 06.30 Uhr Rorate
24.12.21 19.00 Uhr Christmette

21.00 Uhr Christmette
25.12.21 10.30 Uhr Hl. Messe
26.12.21 10.30 Uhr Hl. Messe
31.12.21 17.00 Uhr Jahresabschlussandacht

Bad Tabarz
Sonntag 09.15 Uhr Hl. Messe
Mittwoch 09.15 Uhr Hl. Messe

Waltershausen
Sonntag 10.30 Uhr Hl. Messe
01.12.21 17.30 Uhr Hl. Messe

Zu allen Gottesdiensten ist wieder eine Anmeldung im Pfarrbüro 
erforderlich.
Sollten sich Änderungen ergeben, dann informieren Sie sich bit-
te im Internet (https://www.katholische-kirche-gotha.de) oder im 
Aushang an der Kirche.

Wir wünschen allen Gästen, Urlaubern und Lesern
eine besinnliche und gesegnete Adventszeit.

Winfried Völlmer

Für Gäste mit Kurkarte frei,
Gäste ohne Kurkarte 5,00 €.
Mindestteilnehmer: 5 Personen

Freitag, 31. Dezember
15:30 Uhr Gottesdienst

Friedrichroda / OT Ernstroda, Kirche

16:00 Uhr Gottesdienst
zum kalendarischen Jahresschluss
musikalisch gestalteltet
durch den Posaunenchor
Friedrichroda, Ev.-luth. St. Blasius Kirche,
Marktstr. 20

17:00 Uhr Jahresschlussandacht
Friedrichroda, Karl- Borromäus Kirche,
August- Eckardt- Str.2a

17:00 Uhr Gottesdienst
Friedrichroda / OT Finsterbergen,
Dreifaltigkeitskirche, Brunnenstr.

Erläuterungen zu den Wanderungen:
Mindestteilnehmer 3 - 8 Personen je nach Wanderung
Schwierigkeitsgrad I = mäßige Steigung,
II = mittlere Steigung, III = starke Steigung

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Lutherische Pfarrei Friedrichroda

Gottesdienste

Letzter Sonntag im Kirchenjahr Toten- und Ewigkeitssonntag
21.11. 10.00 Uhr Gottesdienst (Christus-Gebet)
Sonntag - erster Advent
28.11. 10:00 Uhr Gottesdienst (Christu-sGebet)
Sonntag - zweiter Advent
05.12. 10:00 Uhr Gottesdienst (Christus-Gebet)
Sonntag - dritter Advent
12.12. 10:00 Uhr Gottesdienst (Christus-Gebet)
Sonntag - vierter Advent
19.12. 10:00 Uhr Gottesdienst (Christus-Gebet)

Je nach Gegebenheit im Zuge der Pandemie wird in den Gottes-
diensten das Heilige Abendmahl, die Eucharistie gefeiert!
Bei zeitlichen Einschränkungen oder der Anzahl bzw. der Erlaub-
nis des gemeindlichen Gesangs das Christus-Gebet!

Heiligabend in Sankt Blasius in 2021

Wegen der Coronapandemie bitten wir,
die eingeschränkte Anzahl der Plätze zu beachten!

Geplant sind vorläufig ChristVespern
um 15:00 Uhr und 17:00 Uhr

Aushang an Pfarrhaus und Kirche beachten!

Öffnungszeiten: Pfarrbüro (Telefon 304228)
Montag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag: 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 - 12.00 Uhr

Gemeindekirchenrat der
Ev.-Luth. Kirchgemeinde
und Pfarrei Friedrichroda
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Silke Pauli (Regionalverwaltung), 03623-306278
oder mobil: 0172-7036229 oder per mail: pauli@suptur.de

Gottesdienste und Göttliche Liturgien  
des Klosters St. Gabriel in Altenbergen
Sonn- und Feiertage:
Morgengottesdienst: � 9:00 Uhr
Göttliche Liturgie im Anschluss:�  10:00 - 11:45 Uhr

Gottesdienste: Morgengottesdienst: Mo - Sa: 6:30 Uhr
Mittaggottesdienst: Mo - Sa: 12:00 Uhr
Abendgottesdienst: Mo - So: 17:00 Uhr
Nachtgottesdienst: Mo - Fr: 20:00 Uhr

Sie sind alle immer herzlich willkommen,
an den Gottesdiensten teilzunehmen!

Für Ihre Anliegen sind wir seelsorgerlich gerne immer für Sie da.
Nicolaus-Brückner-Str. 20A, Tel. 036253 / 25142

Vereine und Verbände

Informationen aus Cumbach
Liebe Einwohner von Cumbach,
liebe Leserinnen und Leser dieses Artikels!

Das Jahr neigt sich nun schon wieder dem Ende zu, und außer 
unserem Dorffest mit Trödelmarkt konnten unsere geplanten Ver-
anstaltungen in Cumbach auf Grund der immer noch vorherr-
schenden Pandemie nicht durchführen.
Jetzt wurden die Maßnahmen zur Eindämmung der Pandemie 
seitens unserer Regierung wieder verschärft. Wir standen mitten 
in den Vorbereitungen für unsere Weihnachtsfeier, die am 4. 
Dezember stattfinden sollte. Nun haben wir uns entschlos-
sen, diese Veranstaltung nicht durchzuführen.
Wir, der Cumbacher Ortsverein e.V. als Veranstalter, wären ver-
pflichtet, an der Kirchentür jeden einzelnen Besucher nach den 
3 G zu befragen und evtl., wenn nicht vorhanden, den Einlass zu 
verwehren. Das will ich mir und keinem Vereinsmitglied zumu-
ten. Das gleiche betrifft dann das gemeinsame Abendessen mit 
gemütlichem Beisammensein im Dorfgemeinschaftshaus. Auch 
hier müssten Einlasskontrollen stattfinden, die wir ablehnen.
Außerdem säßen wir eng beisammen und müssten den ganzen 
Abend Mundschutz tragen. Das wollen wir keinem Gast zumuten. 
Ich appelliere da Ihrerseits um Verständnis.
Ein kleines Trostpflaster dazu haben wir:
Es geht allen anderen Gemeinden und Städten genauso.
Jetzt hoffen wir auf das neue Jahr. Möge es uns mehr Glück brin-
gen und allen Menschen die Türen zu Veranstaltungen, Gaststät-
ten, Urlauben und, und, und … wieder öffnen. Wir als Mitglieder 
des Cumbacher Ortsvereins sind jedenfalls dabei, die Planung 
der Veranstaltungen für 2022 vorzunehmen und werden die Ter-
mine im Januar an gleicher Stelle veröffentlichen.
Sobald die Pandemie hoffentlich nach dem 30. März 2022 über-
standen und aufgehoben ist, versuchen wir, für unsere Einwoh-
ner als Ersatz für die ausgefallene Weihnachtsfeier eine Veran-
staltung in Form eines Frühlingsfestes zu organisieren.

Die Reparaturarbeiten für unsere Orgel sind noch immer im vol-
len Gange. Der Cumbacher Ortsverein hat es sich auf die Fahne 
geschrieben, für die Kosten aufzukommen. Allerdings benötigen 
wir da noch immer die Mithilfe unserer Bürger und Gäste.

Unser Spendenkonto:
KSK Gotha - DE80 8205 2020 0400 0049 41

Dass die Reparatur lohnenswert ist, bewies uns ein Gottesdienst 
im Oktober des vergangenen Jahres, als ein Probelauf durch-
geführt wurde und die Orgel erklang, wenn auch manchmal mit 
schrägen Tönen. Trotzdem waren alle Anwesenden begeistert. 
Wir hoffen nun, dass wir die Reparaturarbeiten Ende des 1. Halb-
jahres 2022 abschließen können. Wir freuen uns, wenn wir die 
Orgel dann im alten Glanz erklingen lassen können.

Nun wünschen wir unseren Cumbachern und allen Menschen, 
die diese Zeilen lesen, eine ruhige, besinnliche, friedvolle und 
vor allem gesunde Adventszeit.

Herzlichst
Gabriele Lange
Vorsitzende Cumbacher Ortsverein e.V.
im Namen aller Mitglieder

Ev.-Luth. Kirchengemeindeverband  
St. Wigbert (Ernstroda - Schönau vor dem 
Walde, Cumbach) und die Kirchengemeinden 
Finsterbergen, Altenbergen, Engelsbach, 
Catterfeld

Gottesdienste

20.11. Samstag
14:00 Uhr Wipperoda
15:30 Uhr Cumbach
17:00 Uhr Engelsbach
21.11. Ewigkeitssonntag
09:30 Uhr Altenbergen
10:45 Uhr Finsterbergen
Diese Gottesdienste feiern wir im besonderen Gedenken
an unsere Verstorbenen als Abendmahlsgottesdienste.
28.11. 1. Advent
10:45 Uhr Schönau v.d.W.
05.12. 2. Advent
09:30 Uhr Altenbergen
10:45 Uhr Finsterbergen
12.12. 3. Advent
09:30 Uhr Ernstroda
10:45 Uhr Schönau v.d.W.
19.12. 4. Advent
09:30 Uhr Altenbergen
10:45 Uhr Finsterbergen

Gruppen und Kreise

Frauenkreis im Gemeindehaus ALTENBERGEN
Dienstag, 07.12., 14:30 Uhr
Frauenkreis im Pfarrhaus ERNSTRODA
Dienstag, 14.12., 14:30 Uhr
Gemeindenachmittag im Gemeindehaus FINSTERBERGEN
Freitag, 17.12., 14:30 Uhr
„Weihnachtliche Bilder mit Geschichten”
mit Wolfgang Krüger (Bad Tabarz)
Seniorencafe im Pfarrhaus Schönau v.d.W.
Dienstag, 14.12., 15:00 Uhr

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche
Kinderstunde
Mittwoch, 16:30 Uhr im Pfarrhaus Ernstroda
Donnerstag, 16:30 Uhr im Gemeindehaus Finsterbergen
Konfirmanden
Dienstag, 17:30 Uhr im Gemeindehaus Finsterbergen (7. Klasse)
Donnerstag, 18:00 Uhr im Gemeindehaus Finsterbergen  
(8. Klasse)
Konfiabende RockSolid
14-tägig Freitag im Gemeindehaus Altenbergen
10.12. (AdventsRockSolid mit Anmeldung)

Chorvesper in Finsterbergen
18. Dezember 2021 um 17 Uhr
in der Dreifaltigkeitskirche zu Finsterbergen
Vocalkreis Gotha unter der Leitung von Andreas Pawella
Der Eintritt ist frei! Wir bitten um eine Spende am Ausgang.

Änderungen vorbehalten!

Alle Veranstaltungen finden aufgrund der aktuellen Situation 
unter strengen Hygienestandards statt. Bitte beachten Sie 
dazu die aktuellen Aushänge!

Kontakte
Pfarramt Finsterbergen
Pastorin Martina Kraft 0174-3239023
Brunnenstr. 2 Internet: Kandelaber.de
99894 Friedrichroda E-Mail:
OT Finsterbergen martina.christa.kraft@web.de
Bürozeit
Mittwoch, 09:00 bis 15:00 Uhr
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Sonstiges

Weihnachtsbaumschlagen mit dem Förster
Finsterbergen, 11.11.2021: Auch dieses Jahr bietet das Thürin-
ger Forstamt Finsterbergen in Zusammenarbeit mit privaten und 
kommunalen Waldbesitzern frische einheimische Fichten-Weih-
nachtsbäume zum Selbstschlagen an. Mitten im Thüringer Wald 
können auf einer kleinen Weihnachtsbaumkultur mit der gesam-
ten Familie Weihnachtsbäume zwischen 1 und 3 Meter Höhe ge-
erntet werden. Folgende Termine werden angeboten.

Wochen-
tags

Montag, den 20. bis
Donnerstag, den 23.12.2020

jeweils von
13.00 - 16.00 Uhr

Wochen-
ende

Samstag, den 18.12.2021
Sonntag, den 19.12.2021

jeweils von
10.00 - 15.00 Uhr

In der Nähe des Abzweiges der B 88 von Georgenthal oder Cat-
terfeld kommend in Richtung Tambach-Dietharz abbiegen, nach 
100 m rechts auf den Parkplatz am „Teiler“ fahren. Bitte die an-
gebrachten Hinweisschilder beachten, denn der Einschlagsort 
wechselt täglich. Folgen sie bitte aufmerksam den Richtungs-
schildern, welche in angemessenen Abständen aufgestellt sind.
Natürlich sollten gutes Schuhwerk, Handschuhe und Säge nicht 
vergessen werden.

• Fichte zum selber Schlagen für 8,00 €/lfm
inkl. Einnetzen, abgerechnet wird in ½ m Längen.
Beachten Sie bitte die Preisaushänge
am Eingang zur Weihnachtsbaumplantage.

BÄUME nur zum selber Schlagen,
bitte Säge oder Axt mitbringen!
Interessierte sollten auf eine angemessene Winterausrüstung 
ihres Pkw`s achten. Die Befahrung der Waldwege ist nur für die 
angegebenen Zeiträume erlaubt und erfolgt auf eigene Gefahr 
und unter Ausschluss jeglicher Haftung durch den Waldbesitzer.

Thüringer Forstamt Finsterbergen
Friedrichrodaer Weg 3
99894 Friedrichroda/OT Finster-
bergen

Impressum

Amtsblatt der Stadt „Friedrichroda“ 
mit den Ortsteilen Finsterbergen und und Ernstroda
Herausgeber: Stadt „Friedrichroda“, Gartenstraße 9, 99894 Friedrichroda Geltungsbereich: 
Stadt Friedrichroda und den o.g. Ortsteilen Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien 
KG, In den Folgen 43, 98693 Ilmenau, info@wittich-langewiesen.de, www.wittich.de, Tel. 
0 36 77 / 20 50 - 0, Fax 0 36 77 / 20 50 - 21 Verantwortlich für den Anzeigenverkauf: 
Carola Mietle, erreichbar unter Tel.: 0175 / 5951011, E-Mail: c.mietle@wittich-langewiesen.
de Verantwortlich für den amtlicher Teil: Stadt „Friedrichroda“ Verantwortlich für den 
nichtamtlichen Teil: LINUS WITTICH Medien KG, Ilmenau Verantwortlich für den Anzei-
genteil: David Galandt – Erreichbar unter der Anschrift des Verlages. Für die Richtigkeit der 
Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen 
nicht anderweitig verwendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen 
gelten unsere allgemeinen und zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige 
Anzeigenpreisliste. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von 
uns aus 4-c Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei 
unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwiederga-
be keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner 
Ersatzleistung. Verlagsleiter: Mirko Reise Erscheinungsweise: in der Regel monatlich, kos-
tenlos verteilt an alle Haushalte der Stadt „Friedrichroda“ und den Ortsteilen Finsterbergen 
und Ernstroda. Im Bedarfsfall können Sie Einzelstücke zum Preis von 2,50 € (inkl. Porto und 
gesetzlicher MWSt.) beim Verlag bestellen. Hinweis: Für den Inhalt in diesem Blatt eventuell 
abgedruckter Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit politischem Inhalt ist ausschließlich die 
jeweilige Partei/politische Gruppierung verantwortlich.


